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Hier nun  unser 3. Bericht vom Zeitraum 02.02. bis 15.02.2013: 
  
  
Nach dem 1. Aufbaumatch am Samstag, dem 02.02.2013, (Ergebnis und 
Spielbericht s. hier, 2:0 für Ragnitz)  
 

 
 
AUFSTELLUNG USV RAGNITZ: 

ZACH M.; KIENDLER M., DI OSAJ H. (HZ GÜRTL A.), ÖMER B. (K.), MIKENDA G.; TAUSENDSCHÖN 
J. (HZ FLEITH D.), HORVAT B., LÜCKL C. (HZ HASTREITER T.); MARAT C. (HZ HUSS S.), SAMMER 
M., DIVJAK D. (HZ LIEDL D.)  
 
Tore: Christoph LÜCKL (10., FS), Dominik DIVJAK (18.)  
 
Schiri: Harald INSUPP, assistiert von den Herren Ernst RAUCH und Günther PACHLER  
 
Ort: KR Gnas, 02.02.2013, Samstag, 12.00 Uhr  
 
SPIELBERICHT:  
 
High Noon am Kunstrasenplatz in Gnas ! Um 12.00 Uhr betraten unsere Kicker den Kunstrasenplatz in Gnas, 
um gegen den Oberligisten SV Bad Gleichenberg das erste Aufbauspiel im Frühjahr 2013 zu bestreiten. Unser 
Neo-Trainer Erwin FERK konnte aus dem Vollen schöpfen, standen ihm doch 16 vollwertige Ragnitzspieler 
(lediglich Christian SUNKO und Roland REININGER fehlten) zur Verfügung.  
 
Bei nasskaltem Wetter und ständigem leichten Regen fanden beide Teams erst peu a peu ins Spiel. Das 
Spielgerät Ball war nach der langen Spielpause noch etwas gewöhnungsbedürftig, der Untergrund glitschig, nass 
und zudem aus Kunstrasen bestehend. Doch unser Team – im eher ungewohnten 4-3-3 System agierend – fand 
sich schneller als der Gegner – der ja bekanntlicherweise von unserem ehemaligen Ex-Trainer Johann PIGEL 
betreut wird – zurecht und ging gleich in der 10. Minute in Führung; der am rechten Flügel angespielte Michael 
SAMMER wurde bei seinem durchaus gelungenen Comebackspiel knapp ausserhalb des rechten 
Sechzehnereckes gelegt und es gab Freistoss. Christoph LÜCKL schritt zur Exekution an und schlenzte mit 
seinem linken Pratzerl die Kugel mit Schnitt - zugleich gefühlvoll wie exakt - in die linke obere Torecke und 
somit stand es eben 0:1.  
 
In weiterer Folge spielten unsere Jungs sehr konzentriert und es gelangen ihnen einige tolle flüssige 
Kombinationen. In der 17. Minute setzte der sehr spielfreudige Josef TAUSENDSCHÖN über rechts kommend 
seinen Kollegen Dominik DIVJAK mit einem genialen Lochquerpaß so perfekt ein, sodass dieser alleine auf den 
Bad Gleichenberger Tormann Hannes RUDMANN zustürmen und diesen mit einem überlegten Schuss ins linke 
untere Eck mühelos zum 0:2 bezwingen konnte.  
 
Die Südoststeirer aus Bad Gleichenberg fanden dann jedoch zusehends besser ins Spiel und kamen so auch zu 



einigen tollen Chancen, die jedoch unser abermals souverän agierende Tormann Manfred ZACH in seiner 
gewohnt katzenartig gewandten Manier jeweils zunichte machen konnte. In der 38. Minute war er jedoch auch 
geschlagen, als nach einer Hereingabe von der linken Seite der Zugang beim Gegner – Martin GREIMEL - den 
ihm am 5-er zugespielten Ball über die Torlinie bugsieren konnte. Der Schiedsrichter gab schon den Treffer, 
wurde aber von exzellenten Schiedsrichterassistenten Ernst RAUCH auf ein zuvor erfolgendes Foul des 
abspielenden Bad Gleichenbergers Spielers aufmerksam gemacht, sodass diesem Treffer die Anerkennung 
versagt wurde.  
 
Zur Halbzeit nahm Trainer Erwin FERK – der während des ganzen Spieles sehr engagiert zielgerichtete 
Anweisungen erteilte – einen Fünffachtausch vor, wodurch klarerweise ein kleiner Bruch in der Spielkultur 
resultierte. Dennoch, einige Chancen gab´s dann doch auf beiden Seiten. Tore fielen dann jedoch keine mehr, 
zudem musste der ebenfalls zur Halbzeit eingewechselte Thomas HASTREITER so nach rd. 75 Minuten wegen 
einer schmerzhaften Knieprellung w.o. geben, wodurch unser Team mit zuletzt 10 Mann in der Schlussphase 
etwas unter Druck geriet.  
 
Weiter geht`s bereits in 3 Tagen am Dienstag, dem 05.02.2013; da spielt unser Team am KR-Platz in Pachern 
gegen den ambitionierten Unterligaverein St. Veit am Vogau. Spielbeginn ist 20.00 Uhr.  
 
Wir werden für Sie davon berichten.  
 

 
genossen unsere Kicker am darauffolgenden Sonntag einen Tag in „Freiheit“, ehe 
am Montag, dem 04.02.2013, Trainer Erwin FERK zum gemütlichen, „nur“  rd. 80 
minütigem  Auslaufen inklusive ausgiebigem  Dehnen bat. 
 

 
 
Stand doch bereits am Dienstag, dem 05.02.2013,  das 2. Aufbaumatch gegen den 
SV St. Veit am Vogau an (Ergebnis und Spielbericht ebenfalls hier zum Nachlesen; 
3:0 für Ragnitz). 
 

 
 
 
AUFSTELLUNG USV RAGNITZ: 

REININGER R.; KIENDLER M. (HZ SUNKO C.), GÜRTL A. (HZ HORVAT B.), ÖMER B. (K.), 
MIKENDA G.; TAUSENDSCHÖN J., DI OSAJ H., LÜCKL C.; MARAT C., DIVJAK D., LIEDL D. 
(HZ FLEITH D.)  
 
Tore: Michael MEISTER (25., ET), Christopher MARAT (50.), Bernd ÖMER (65.)  
 
Schiri: Jörg HOFGARTNER, assistiert von Herrn Serdar CETIN  
 
Ort: KR Pachern, 05.02.2013, Dienstag, 20.00 Uhr  



 
SPIELBERICHT:  
 
Trainer Erwin FERK nahm im heutigen 2. Aufbauspiel gegen den Unterligisten St. Veit am Vogau in 
der Anfangsformation insgesamt 3 personelle Veränderungen vor, zumal ja auch heute Michael 
SAMMER (Prüfungsvorbereitung), Thomas HASTREITER (leichte Knieverletzung) und der nach 
Kärnten für die nächsten 4 Wochen zur Ausbildung als Kraftfahrer beim Bundesheer beorderte 
Sebastian HUSS fehlten; dafür waren die zuletzt abwesenden Roland REININGER (dieser sogar im 
Tor) und Christian SUNKO (auf der „Bank“) erstmals dabei.  
 
Bei für diese Jahreszeit üblichen "kühlen" Temperaturen kam unser Team dennoch sofort auf 
Betriebstemperatur und heizte vor allem in den ersten 25 Minuten den Gegner kräftigst ein. Sehr 
aggressiv, sehr laufstark und auch spielerisch schon gut drauf, so präsentierte sich unsere Mannschaft, 
die nach zahlreichen Chancen auch durch einen dankenswerterweise vom Gegner selbst erzielten 
Treffer mit 1:0 in Führung gingen. Der so rd. 25 Meter vor dem eigenen Tor massivst bedrängte St. 
Veiter Michael MEISTER musste/wollte einen Rückpass zum eigenen Tormann Erwin ABSENGER 
spielen, übersah dabei jedoch, dass ihm dieser bereits entgegengeeilt war und so kollerte die Kugel 
eben am verblüfften Goalie vorbei in den Kasten (25.).  
 
Entweder wachten nun die Gegner (endlich) auf oder unser Team schaltete im Geiste zurück; 
jedenfalls agierten nun die Kicker aus St. Veit wesentlich energischer, standen näher am Gegenspieler, 
sodass unseren Akteuren nun leider unerwartet zahlreiche Fehler, die sie sich nun auch noch 
gegenseitig vorwarfen, unterliefen. Offensichtlich ein Rückfall in alte nicht erquickliche 
Verhaltensmuster. Unser Trainer Erwin FERK war dadurch genötigt, in der Halbzeitpause die 
entsprechenden "aufmunternden" Worte zu finden. Das half offensichtlich, denn nun gasten die 
Ragnitzer Jungs wieder mächtig an und waren fast die gesamte 2. Spielhälfte ähnlich spielbestimmend 
wie in den ersten 25 Minuten. Der Lohn hiefür waren 2 erzielte Treffer. Abermals attackierten unsere 
Jungs im Mittelfeld so energisch, dass der dadurch hart attackierte ballführende St. Veiter Spieler den 
Ball zu seinem Innenverteidiger zurückrollen wollte. Christopher MARAT hingegen überriss dies, 
spritzte dazwischen, schnappte sich den Ball, überspielte den konsternierten Verteidiger und donnerte 
anschließend das Spielgerät zum 2:0 in die Maschen (50.).  
 
Aus einem von Christoph LÜCKL hereingebrachten Cornerball in Richtung erster Torstange 
resultierte dann das 3:0 durch unseren langgeratenen Kapitän Bernd ÖMER, der per Kopf den Ball 
erwischte und diesen im langen Eck platzieren konnte (65.). Unser Team riskierte und spielte 
weiterhin sehr offensiv, wodurch sich einerseits weitere tollste Chancen zum Ausbau der Führung, 
andererseits sich natürlich auch die eine oder andere Chance für die St. Veiter ergaben.  
 
Trainer Erwin FERK nahm dann einige Ein- als auch Rückwechslungen vor, sodass alle Spieler - bis 
auf den leicht hinkenden (aus dem 1. Spiel gegen den SV Bad Gleichenberg) Tormann Manfred 
ZACH - zum Teil mehrfach zum Einsatz kamen. Am klaren Sieg änderte dies jedoch nichts.  
 
Zum Abschluß dieser quasi „englischen“ Woche spielt unser Team am kommenden Samstag, dem 
09.02.2013, bereits sein 3. Vorbereitungsspiel; und zwar gegen den ebenfalls in der Unterliga West 
agierenden SV Heimschuh. Spielort und Spielbeginn sind jedoch gleichgeblieben, nämlich der 
Kunstrasenplatz in Pachern ab 20.00 Uhr.  
 
 
Nach dem trainingsfreien Mittwoch wurde am Donnerstag abermals ein Lauftraining 
samt integrierten Steigerungsläufen und anschließender Massage absolviert. 
 
Am Freitag, dem 08.02.2013, gab`s dann quasi den 1. Zwischentest.  Mit tatkräftiger 
Unterstützung durch unsere Fitnesstrainerin Frau Sigrid ANTONIUK wurde ein sehr 
kreativer Laufparcours – hiebei kamen auch diverse Utensilien (z.B. felgenfreie 
Autoreifen) zum Einsatz, von denen unsere Spieler wohl noch nie „belästigt“ worden 
sind  - auf dem Trainingsplatz in St. Georgen an der Stiefing eingerichtet.  



 

 
 
Diesen Lauf-/Sprinttest auf diesem Parcours mussten unsere Jungs mehrfach mit 
gesteigerter Intensität – natürlich innerhalb von bestimmten Zeitperioden - 
absolvieren und man kann  zur Freude unseres Trainers  konstatieren, dass alle 
Teilnehmer schon jetzt in dieser doch erst kurzen Vorbereitungsphase überragende 
Leistungen boten und alle diesen Zwischentest bravourös und erfolgreich bestanden.     
 
Das war aber an diesem Tag noch nicht alles, denn unser eisenharte Trainer Erwin 
FERK  lud anschließend noch zu einem nicht minder anstrengenden 
Stabilisationstraining mit Gummibällen. Wer das überlebt, ohne seine dadurch stark 
strapazierten Bauchmuskeln nicht zu spüren, ist wahrlich zu beneiden. 
 
Vielleicht war unser Trainer auch deswegen so motiviert, weil diesmal auch seine 
Tochter Iris höchstpersönlich als Aktive teilnahm. Gratulation. 
 
Quasi zur Erholung konnten sich unsere Kicker im bereits 3. Aufbauspiel am 
Samstag, dem 09.02.2013,  auf dem Kunstrasenplatz in Pachern mit den Kickern des 
Unterligawestvereines SV Heimschuh messen. Der Spielbeginn wurde zwar 
humanerweise um 2 Stunden auf 18.00 Uhr vorverlegt, dennoch und vielleicht 
deswegen kam der nominierte Schiedsrichter einige Minuten zu spät. Dies kostete 
unserem Team offensichtlich zu viel an Konzentration, denn es geriet somit gleich 
mit 0:3 nach rd. 25 Minuten in Rückstand. Danach aber – vor allem  in der 2. Hälfte – 
spielten unsere Jungs – in der 1. Hälfte zweifellos auch noch etwas müde – ihren 
Gegner nahezu schwindlig, erzielten auch 2 wunderschöne Treffer durch Dominik 
DIVJAK (33.) und Blaz HORVAT (58), aber eben nur 2 statt der möglichen weiteren 4 
bis 5 Toren und verlor die Partie daher mit 2:3. Macht in dieser Phase jedoch noch 
fast nix ! 
 

 
 
Die 5. Trainingswoche ist ja die närrische mit dem Faschingsdienstag. Daher zogen 
unsere Jungs auch am Montag, dem 11.02.2013, die bereits gewohnten Laufrunden, 
ehe Trainer Erwin FERK seinen Kickern (ausnahmsweise) am Faschingsdienstag   
einen freien Tag gönnte, damit diese diesen letzten närrischen Tag noch 
entsprechend genießen konnten. 
 



Doch am Aschermittwoch waren wiederum fast alle Kicker anwesend, denn Trainer 
Erwin FERK wollte sich den verdienten Heringsschmaus erst nach absolvierten 
Training gönnen  ….. 
 
Abermals ging`s in die Prärie zu einem andauernden sowohl Kraft-als auch 
Ausdauerlauf in Richtung St. Georgen und Umgebung. Schließlich sollen unsere 
Grazer Jungs ja auch was von der schönen Umgebung  kennenlernen … 
 
Auch am Donnerstag wurde gelaufen, allerdings etwas gemächlicher, um den wohl 
anstrengenden Aschermittwoch ohne gesundheitliche Schäden zu überstehen !  
 
Am Freitag, dem 15.02.2013, stand unserem Team schließlich wieder die Halle in 
der NMS in St. Georgen an der Stiefing zur Verfügung und den nutzten unsere 
Kicker abermals und weidlich zum Stabilisationstraining  sowie erstmalig zum  
Gebrauch eines tatsächlich echten und auch runden Fussballes !    
  
Selbstverständlich diskutierte man dabei und auch noch nach Trainingsschluß schon 
über das für morgen, dem Samstag,  angesetzte Freundschaftsspiel am 
Kunstrasenplatz Deutschlandsberg gegen den vorjährigen Aufsteiger aus  unserer 
Oberliga in die Landesliga, nämlich den SV Deutschlandsberg.  
 
 

 
 
 
Vor allem freut man sich auf ein Wiedersehen mit unseren tollen Ex-Kickern  
Matej VRACKO und Bernhard BARTHEL 
 
 

                  Matej VRACKO 
 
 

           Bernhard BARTHEL 
 
Dies in aller Kürze unser Bericht. 
 
Dr. Franz Tappler 


